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 Fröhliche Ostern!  

Parteienverkehr  
Bürgerservice,  

Standesamt, Buchhaltung,  
Steuern– und Abgabenstelle 

 
 

    Montag  08:00 bis 16:00 Uhr 

    Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 

 

☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼ 

    Sprechtage Bürgermeister  

    Mag. Georg Preßler 

 

    Dienstag  08:00 bis 10:00 Uhr 

„oder individuelle Termine“ 

(gegen telefonische Voranmeldung unter 

03145-802) 

☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼ 

    Bauamt und Amtsleitung 

    Montag  bis Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr 

    Montag, Dienstag 08:00 bis 16:00 Uhr 

 

☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼ 

Öffentliche Bücherei   

Zu den Parteienverkehrszeiten -                   

bitte im Bürgerservice melden. 

☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼ 

MARKTGEMEINDE EDELSCHROTT 

Packer Straße 17 

8583 Edelschrott 

Telefon: +43 3145 802 

Mail: gde@edelschrott.gv.at 

☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼ 
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Die ersten Edelschrotter Nachrichten des Jahres 
2025 liegen druckfrisch vor. Damit verbunden dür-
fen wir wieder interessante Berichte über Gesche-
henes, über Aktivitäten und über aktuelle Projekte, 
die in unserer Marktgemeinde gerade zur Umset-
zung gelangen, präsentieren. 

 

Diese Ausgabe unserer Gemeindezeitung ist gleich-
zeitig die letzte der Gemeinderatsperiode 2020 bis 
2025. Eine Vielzahl von Projekten, die wir in den 
vergangenen fünf Jahren für unsere Marktgemeinde 
und in unseren Katastralgemeinden Edelschrott, 
Kreuzberg und Modriach umsetzen oder ermögli-
chen konnten, wurden in den einzelnen Ausgaben 
des erwähnten Zeitraums vorgestellt. Ich hoffe, die 
Beiträge waren für Sie stets informativ und wissens-
wert. 

 

Gemeinderatswahl am 23. März 2025 

In wenigen Tagen findet die Gemeinderatswahl 
2025 statt. Wahl-Sonntag ist der 23. März. Mit die-
ser Wahl wird die Zusammensetzung des Gemein-
derats – des höchsten Organs unserer Gemeinde – 
für die Funktionsperiode 2025 – 2030 bestimmt.  

Ich darf Sie einladen und bitten, von Ihrem de-
mokratischen Recht Gebrauch zu machen und 
wählen zu gehen. 

Möglichkeiten zur Stimmabgabe: 

• Wahl-Sonntag, 23. März 
• Briefwahl 
• Mittels Wahlkarte im Gemeindeamt während der 

Öffnungszeiten vor dem Wahltag 
• „Fliegende“ Wahlkommission am Wahltag 

Alle relevanten Informationen zu den Möglichkeiten 
der Stimmabgabe sind in dieser Ausgabe der Edel-
schrotter Nachrichten auf Seite 8 nochmals detail-
liert erläutert. Zudem wurde die amtliche Wahlinfor-
mation / Verständigungskarte bereits per Post an 
alle Wahlberechtigten versendet. 

Sollten Sie weitere Fragen haben oder Hilfe in Be-
zug auf die Beantragung der Wahlkarte (im Falle 
der Briefwahlmöglichkeit) benötigen, melden Sie 
sich bitte unter der Telefonnummer 03145 – 802 im 
Gemeindeamt Edelschrott.  

Für weitere Informationen und Auskünfte stehen wir 
Ihnen sehr gerne persönlich im Gemeindeamt Edel-
schrott oder in der Bürgerservicestelle Modriach zur 
Verfügung! 

 

Feuerwehrjugend Edelschrott brachte zu Weih-
nachten das Friedenslicht in die Steiermark 

Unsere Feuerwehrjugend der FF Edelschrott durfte 
kurz vor Weihnachten eine ganz besondere, ehren-
volle Aufgabe übernehmen: Sie brachte offiziell das 
Friedenslicht für unser ganzes Bundesland zu uns 
in die Steiermark. 

Dafür ist unsere Jugend zusammen mit Kameraden 
der FF Edelschrott nach Linz gereist, wo das Frie-
denslicht entgegengenommen werden konnte. Ich 
durfte die Kinder und Jugendlichen schließlich nach 
ihrer Rückkunft in Edelschrott herzlich willkommen 
heißen und mir die Erlebnisse im Großen Sitzungs-
saal unserer Gemeinde berichten lassen.  

 

Am 23. Dezember brachte unsere FF-Jugend das 
Friedenslicht offiziell nach Graz. In weiterer Folge 
wurde dieses durch eine große Anzahl von Abord-
nungen vom ORF-Zentrum aus in alle Teile der 
Steiermark verteilt.  

Am Abend konnte das Friedenslicht schlussendlich 
auch bei uns in der Pfarrkirche Edelschrott an die 
Feuerwehren des Bereiches Voitsberg weitergege-
ben werden, um dann am Heiligen Abend in allen 
Gemeinden des Bezirkes für die Bevölkerung zur 
Verfügung zu stehen. 

 



4 Edelschrotter Nachrichten  Bericht des Bürgermeisters

 

 

 

Neue „E-Tankstelle“ in der Schulstraße in 
Betrieb genommen 

Eine neue E-Ladestation ist kurz vor Weihnachten 
in Betrieb gegangen. Der "Supercharger" der Stadt-
werke Köflach, der über eine maximale Ladeleis-
tung von 150 kW verfügt und für bequemes und 
schnelles Laden sorgt, ist im Bereich des Parkplat-
zes des Schulzentrums Edelschrott bzw. vor dem 
Kindergarten Edelschrott zu finden. Errichter und 
Betreiber sind die Stadtwerke Köflach, die in Koope-
ration mit der Marktgemeinde Edelschrott diese Inf-
rastrukturerweiterung bei uns im Ortszentrum er-
möglicht haben. 

 

Straßenbeleuchtung: Umrüstung auf LED-

Beleuchtungssysteme bei Straßenlaternen 

In den letzten Jahren ist in unserem Gemeindege-
biet die Straßenbeleuchtung sukzessive auf LED-
Technologie umgestellt worden. Einige Abschnitte 
wie etwa in Modriach oder auch in einem Ab-
schnitt in der Schulstraße sind schon seit länge-
rem umgerüstet.  

Nunmehr haben wir den 
restlichen, großen Teil 
der Straßenlaternen und 
der öffentlichen Beleuch-
tungssysteme – insge-
samt rund 80 Stück – auf 

die neuen, stromsparen-
den LED-Leuchtmittel 
adaptiert, die zudem 
eine optimale Ausleuch-
tung garantieren. 
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Florian Pöschl: Neuer Obmann der Marktmu-
sikkapelle „Erzherzog Johann“ Edelschrott 

Im Februar fand die Jahreshauptversammlung un-
serer Marktmusikkapelle Erzherzog Johann Edel-
schrott mit Neuwahl des Vorstandes statt. Ich darf 
dem neuen Obmann Florian Pöschl herzlich zur 
Wahl gratulieren! Dir und deinem Vorstandsteam 
viel Erfolg und viel Freude in der neuen Aufgabe. 

Bei Roman Klug, der unserer Blasmusikkapelle die 
letzten 6 Jahre als Obmann hauptverantwortlich vor-
gestanden ist, darf ich mich herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit und seinen Einsatz für die MMK be-
danken. 

FF Edelschrott und FF Modriach:   Wehrver-
sammlungen wurden abgehalten  

Die jeweiligen Wehrversammlungen unserer Freiwil-
ligen Feuerwehren wurden unlängst abgehalten. 
Auch heuer wurden wieder umfassende Berichte 
über das zurückliegende Einsatzjahr präsentiert, 
welches mit tausenden an Einsatz- und Übungs-
stunden besonders fordernd war und dieses Mal 
ganz besonders im Zeichen der letztjährigen Unwet-
terkatastrophe stand. Den Kameradinnen und Ka-
meraden unserer Freiwilligen Feuerwehren von 
Edelschrott sowie von Modriach darf ich ein aufrich-
tiges Dankeschön seitens unserer Marktgemeinde 
aussprechen. Für euren großen Einsatz und euren 
Dienst für unsere Gemeinde und unsere Bevölke-
rung darf ich mich aber auch persönlich sehr herz-
lich bedanken! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FF Edelschrott – 
Wehrversammlung 

FF Modriach –  
Wehrversammlung 
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Feuerwehr: Neuer Abschnittsbrandinspektor 

für unseren Abschnitt 4 

Vor wenigen Tagen fand die Wahl des neuen Ab-
schnittsfeuerwehrkommandanten statt. Ich darf 
ABI Thomas Wach (FF Modriach) herzlich gratulie-
ren! Viel Schaffenskraft und Freude für die neue 
Aufgabe! 

Ein herzlicher Dank gilt dem nunmehrigen ABI a.D. 
Harald Nestler, der diese Funktion über 11 Jahre 
verantwortungsvoll und zum Wohle der Feu-
erwehren und der Bevölkerung des Oberlandes 
ausgeübt hat.  

 

Zu Harald Nestlers                  
65. Geburtstag, den wir im     

Anschluss an die Wahlversa-
mmlung gemeinsam feiern 
durften, darf ich an dieser 

Stelle ebenfalls nochmals her-
zlich gratulieren. 

 

 

Unsere Bücherei wird immer gerne besucht: 
Spannende Lektüre für die Kinder unserer 
MVS Edelschrott und unserer VS Modriach 

Die Bücherei Edelschrott ist in unserem Gemeinde-
amt (1. Stock) beheimatet und seit Jahrzehnten ein 
fixer Bestandteil unserer Marktgemeinde. Seit vielen 
Jahren leitet unsere Mitarbeiterin Gertrude Roßeg-
ger die Geschicke dieser Institution. Ich darf Sie alle 
herzlich einladen, in unserer Bücherei vorbeizu-
schauen: Sie finden sicherlich das ein oder andere 
interessante Buch im großen Literaturbestand.  

Regelmäßig kommen auch die Schülerinnen und 
Schüler unserer Volksschulen zu uns. So waren un-
längst die VS Modriach und alle Klassen der MVS 
Edelschrott auf der Suche nach neuem, spannen-
den Lesematerial bei uns im Haus zu Gast. 

 

Wasserleitungserweiterung Bereich Ströh-
berne Brücke / Guggibachsiedlung 

Hierzu darf berichtet werden, dass der Baufortschritt 
planmäßig verläuft. Nach arbeitsintensiven Wochen 
im Herbst sind nunmehr die Bauarbeiten im neuen 
Jahr bereits wieder angelaufen. Die Fertigstellung 
dieses Infrastrukturprojekts ist im Laufe des Früh-
lings geplant.  

 

Blackout-Vorsorge: Autarke Einsatzorgani-
sationen durch Notstromversorgung in 
Rüsthäusern 

Die Rüsthäuser der FF Edelschrott und der FF Mod-
riach werden mittels Notstromversorgung energie-
autark gemacht. Die entsprechenden Aggregate 
sind mittlerweile angeschafft und werden in den 
kommenden Wochen installiert.  

Damit sollen unsere Feuerwehren auch bei Strom-
ausfällen oder etwa im Blackout-Fall in ihren Rüst-
häusern stets einsatzbereit bleiben können. 
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Kommunale Infrastruktur: Straßenerhal-
tungsprogramme und Projekte 2025 

Der letzte Bauabschnitt des im Rahmen des Stra-
ßensanierungsprogrammes des Landes Steiermark 
abgewickelten Sanierungsprojekts eines Teilab-
schnittes des Herzogbergwegs wird nach den un-
wetterbedingten Verzögerungen im letzten Jahr 
heuer fortgesetzt. Im Frühling sollen die notwendi-
gen Arbeiten zügig beginnen und eine Fertigstellung 
bis Jahresmitte erfolgen. 

Danach ist – wie letztes Jahr in den Edelschrotter 
Nachrichten bereits erwähnt – der Beginn der Sa-
nierungsarbeiten betreffend Auen-Straße vorgese-
hen. Die diesbezüglichen Maßnahmen werden 
ebenfalls im Rahmen des Straßensanierungspro-
grammes des Landes abgewickelt. 

Des Weiteren sind wie jedes Jahr Straßenerhal-
tungsmaßnahmen unsere Gemeindestraßen betref-
fend im gesamten Ortsgebiet vorgesehen. 

 

Flux.Sammeltaxi und Serviceangebot 
„Klimaticket zum Ausborgen“ 

An dieser Stelle darf ich wieder auf das Mikro-ÖV 
Angebot „flux.Sammeltaxi“ hinweisen, das im gan-
zen Ortsgebiet und mit über 80 Haltestellen eine 
flächendeckende und unkomplizierte Mobilitätsmög-
lichkeit darstellt. Sollten Sie Interesse haben, so 
können Sie sich im Gemeindeamt für das 
flux.Sammeltaxi Service registrieren, um vergünstig-
te Tarife in Anspruch nehmen zu können. 

Ebenso sei auf unsere kostenlose Serviceleistung 
„Klimaticket zum Ausborgen“ aufmerksam gemacht. 
Seit knapp einem Jahr kann man im Gemeindeamt 
ein übertragbares Klimaticket ausborgen, und damit 
steiermarkweit vergünstigte Tarife im Öffentlichen 
Verkehr in Anspruch nehmen.  

Sollten Sie hierzu Fragen haben oder Interesse be-
stehen, melden Sie sich ebenfalls früh genug im Ge-
meindeamt – eine Voranmeldung bzw. Reservie-
rung ist erforderlich. 

KEM & KLAR Modellregion: Gemeinsam mit 
unseren Nachbargemeinden nachhaltige 
Projekte umsetzen 

Ich darf berichten, dass wir gemeinsam mit unseren 
Nachbargemeinden Hirschegg-Pack, St. Martin a. 
W., Köflach und Maria Lankowitz eine Modellregion 
bilden wollen, die gemeinsame nachhaltige Projekte 
ermöglicht und Synergien über unsere Gemeinde-
grenzen hinweg schafft. 

Weitere Informationen dazu darf ich Ihnen in einer 
der nächsten Ausgaben unserer Edelschrotter 
Nachrichten präsentieren. 

Ein herzliches Dankeschön 

Zum Abschluss darf ich die Gelegenheit nutzen, um 
am Ende dieser Gemeinderatsperiode meinen Kol-
leginnen und Kollegen des Gemeinderats, meinen 
Gemeindevorstandskollegen sowie dem gesamten 
Team bzw. den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Marktgemeinde für das gute und vertrauensvolle 
Miteinander sowie die gute Zusammenarbeit ein 
großes Dankeschön zu sagen! 

Liebe Bevölkerung von Edelschrott, bei Ihnen darf 
ich mich für das entgegengebrachte Vertrauen in 
den letzten fünf Jahren ebenfalls aufrichtig und 
herzlich bedanken. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien Gesundheit 
sowie alles Gute für den bevorstehenden Frühling 
und hoffe, wir sehen uns bei der ein oder anderen 
Veranstaltung in unserer Marktgemeinde. 

Herzlichst, 

Ihr/Euer Bürgermeister 

 

 

 

                 

Georg Preßler 
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Gemeinderatswahl am 23. März 2025 

In wenigen Tagen findet die Gemeinderatswahl 2025 statt.  

Wahl-Sonntag ist der 23. März.  

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Verfügung: 

1. Am Wahl-Sonntag, 23. März: 

• Sprengel I:  08 – 13 Uhr,  

Gemeindeamt Edelschrott 

• Sprengel II:  08 – 13 Uhr  

Mehrzweckgebäude (Musikerheim) Edelschrott 

• Sprengel III:  08 – 12 Uhr  

Bürgerservicestelle Modriach 

 

2. Briefwahl: 

Sollten Sie bereits wissen, dass Sie am Wahl-Sonntag verhindert sind, können Sie die Möglichkeit der Briefwahl 

nutzen.  

Die Beantragung der Wahlkarte für die Briefwahl kann jederzeit  

 persönlich im Gemeindeamt oder 

 online übers Internet unter www.wahlkartenantrag.at  oder  

 mittels des Antragsformulars, das der zugesandten Wahlinformation bzw. Verständigungskarte beiliegt 

eingebracht werden. 

Wichtig: 

Die Wahlkarte muss vollständig ausgefüllt und das äußere Rückmeldekuvert unterschrieben (Anleitung liegt den 

Unterlagen bei) sowie rechtzeitig an das Gemeindeamt retourniert werden. 

 

3. Möglichkeit der Stimmabgabe mittels Wahlkarte im Gemeindeamt vor dem Wahltag: 

Sollten Sie am 23. März keine Zeit haben, können Sie auch die Möglichkeit der vorgezogenen Stimmabgabe mittels 

Wahlkarte im Gemeindeamt (während der Öffnungszeiten) nutzen. 

Die Beantragung der Wahlkarte für die unmittelbare Stimmabgabe im Gemeindeamt hat  

 persönlich im Gemeindeamt (bitte einen Lichtbildausweis mitbringen) 

zu erfolgen.  

Die Stimmabgabe kann während der Öffnungszeiten im Gemeindeamt erfolgen. Eine Wahlkabine für die Wahrung 

des Wahlgeheimnisses wird bereitgestellt. Auch hier gilt, dass die Wahlkarte bzw. das äußere Rückkuvert korrekt 

ausgefüllt sein muss (die Anleitung wird Ihnen im Gemeindeamt zur Verfügung gestellt).  

 

4. „Fliegende“ Wahlkommission am Wahltag 

Die Beantragung dieser Möglichkeit hat mittels Antragsformular zu erfolgen, das der zugesendeten Wahlinformation 

beiliegt.  

 

Allgemeines: 

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in Bezug auf die Beantragung der Wahlkarte benötigen, melden Sie sich bitte 

unter der Telefonnummer 03145 – 802 im Gemeindeamt Edelschrott.  

Für weitere Informationen und Auskünfte stehen wir Ihnen sehr gerne persönlich im Gemeindeamt Edelschrott oder 

in der Bürgerservicestelle Modriach zur Verfügung! 

http://www.wahlkartenantrag.at
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Veronika—der Lenz ist da... 
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Auf vielfachen Wunsch wird nochmals auf unsere, seit 2019 geltenden Verordnungen der  

Marktgemeinde Edelschrott hingewiesen und dringend um Einhaltung der Zeiten gebeten: 

 

Lärmschutzverordnung 

Die Verwendung von motorbetriebenen Rasenmähern sowie die Durchführung  

von vergleichbaren lärmerregenden Arbeiten  

(Verwenden von Kreissägen, Presslufthämmern und dergl.) ist von  

 

Montag bis Freitag nur in der Zeit von 06:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Samstag nur in der Zeit von 06:00 Uhr bis 18:00 Uhr gestattet. 

An Sonn- und Feiertagen sind diese Arbeiten ganztägig verboten. 

 

Land- und forstwirtschaftliche Tätigkeiten sowie Arbeiten der gewerblichen Gärtnereien und    
solche der kommunalen Betriebe im Rahmen der Betreuung der öffentlichen Anlagen sind von 

dieser Regelung ausgenommen.  

 

 

Mähverpflichtung 

Die Eigentümer oder sonstigen Nutzungsberechtigten von Grundstücken werden zur Vermei-
dung unzumutbarer Belästigungen der Nachbarschaft durch Schädlinge und Lästlinge, durch 

Unkrautvermehrung (Samenflug) sowie zur Wahrung des Ortsbildes verpflichtet, in ihrem       
Eigentum oder ihrer Nutzung befindliche Grundstücke  

 
mindestens zweimal jährlich  

 
(spätestens bis zum 15. Juni und spätestens bis zum 15. September)  

zu mähen oder so zu pflegen, dass keine Verwilderung und  

keine unmäßige Vermehrung von Schädlingen und Lästlingen  

und Unkraut eintreten kann.   

Das Mähgut ist einer geordneten Beseitigung zuzuführen. 

 
Die Bestimmungen des Stmk. Pflanzenschutzgesetzes 2002, LGBl. Nr. 82 i.d.g.F. sowie des 

Stmk. Naturschutzgesetzes 1976, LGBl. Nr. 65 i.d.g.F. werden hierdurch nicht berührt. 

 

Von dieser Verordnung sind land- und forstwirtschaftliche Grundstücke ausgenommen. 

 

 



 

 

 

findet heuer wieder in der Zeit von 
22. März 2025 bis 10. Mai 2025 statt. 

 

Dankenswerterweise nehmen auch heuer wieder unsere Schulen teil und unter fachkundiger Mithilfe un-
serer Lehrer und unseres Schulwartes Rudi sind die Schüler und Schülerinnen in der Natur unterwegs, 
um achtlos weggeworfenen Müll zu sammeln. Ebenfalls nimmt die Frauenbewegung und die Sportunion 
Modriach an dieser Säuberungsaktion teil.           

 

 Ein herzliches Dankeschön dafür seitens der Marktgemeinde Edelschrott!  

Bitte helfen auch Sie mit, diesen Müll überhaupt zu vermeiden, bestenfalls zu verringern um unsere   
wunderschöne Natur zu schützen.  
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WILDBACHBEGEHUNG 2025 

Gemäß § 101 Abs. 6 Forstgesetz 1975 (Bundesgesetz) ist jede Gemeinde, 

durch die Wildbäche fließen, verpflichtet, diese samt Zuflüssen innerhalb der 

in ihrem Gemeindegebiet liegenden Strecken jährlich mindestens einmal zu 

begehen. Ziel dieser Wildbachbegehung ist es, das Vorhandensein von Holz 

und anderen den Wasserlauf hemmenden Gegenständen im (Hoch-) Was-

serabflussbereich festzustellen und die Beseitigung dieser Missstände zu 

organisieren.  

Dem Gesetz entsprechend werden die Mitarbeiter unserer Gemeinde spä-

testens im Mai die Wildbäche samt deren Zuflüssen begehen. 

Ab sofort sind Sie, liebe an Bäche angrenzende Grundeigentümer höflichst 

aufgefordert, Ihre Grundstücke zu begehen und allfälliges Material, welches 

bei auftretenden Gewittersituationen durch vorangegangenen Wind– und 

Schneebruch zu Verklausungen führen könnte, zu entfernen!  

Danke im Voraus für Ihre Mitarbeit! 

Sollten im Zuge der Begehung durch die Gemeinde Mängel festgestellt werden, so werden diese, dem 

Gesetz entsprechend, den Grundeigentümern schriftlich zur Kenntnis gebracht und diese müssen darauf-

hin raschest beseitigt werden.  

Weiters möchten wir festhalten, dass die dem Bach angrenzenden Grundeigentümer für die Beseitigung 

eventuell auftretender Mängel verantwortlich sind, unabhängig davon, ob der Bach als öffentliches Gut 

ausgewiesen ist oder nicht. 

 

Liebe Swimmingpoolbesitzer! 

Aufgrund der immer wieder akut werdenden Wasserknappheit werden Sie 

höflich ersucht, mit unserem Bauhofleiter Harald Sabetz Kontakt aufzuneh-

men, wenn Sie   beabsichtigen, Ihren Pool mit Wasser zu befüllen.  

(Tel. erreichbar unter 03145/802 260). 

Somit können allfällige Engpässe besser vermieden werden und dem Schwimmvergnügen steht nichts  

mehr im Wege!   

Danke für ein achtsames Miteinander! 



 

 

WIR GRATULIEREN SEHR HERZLICH... 

  

HOHE GEBURTSTAGE 

 Johann Vallant 75 Jahre 

 Rudolf Wagner 75 Jahre 

 Franz Hansbauer 80 Jahre 

 Kurt Lipp  80 Jahre 

 Rudolf Nestler  91 Jahre 

 Heinrich Wipfler 80 Jahre 

 Irmgard Langmann 85 Jahre 

 Gabriel Sturmann 90 Jahre 

 Edelgard Krämer 85 Jahre 

 Gertrude Wagnest 85 Jahre 

 Frieda Lorenzer 93 Jahre 

 Maria Pöschl  91 Jahre 

 Josef Raffling  75 Jahre 

 Reingard Pfennich 80 Jahre 

 Josefine Resez 75 Jahre 

 Helene Aigner  94 Jahre 

 Michael Scherz 75 Jahre 

 Katharina Penz 91 Jahre 
 

Herzliche Gratulation! 

 

Besonderes Ehejubiläum 

 

 

 

 

Aquamarinhochzeit (62 Jahre) 

Josef und Mathilde Movia 
 

Wir gratulieren sehr herzlich und  

wünschen noch viele schöne  

gemeinsame Jahre! 

 

FOLGENDE GEMEINDEBÜRGERINNEN SIND UNS 

IN DIE EWIGKEIT VORAUSGEGANGEN: 

 

Angela Konrad, zul. wh. In der Auen 

Emma Schmidt, zul. wh. Schulstraße 

Waltraud Deutschmann, zul. wh. Wöllmiß 

Daniela Böhm, zul. wh. Kreuzberg 

Viktoria Sabetz, zul. wh. Kreuzberg 

Peter Gottsberger, zul. wh. Herzogberg 
 

WIR GEDENKEN IHRER! 

ZUR GEBURT  VON 

 

 

 
 
 

 

Matheo Pongritz 

Wohnhaft: Wöllmiß 

 

Martin Michelitsch 

Wohnhaft: Herzogberg 

 

Matheo Gutierrez-Kohlbach 

Wohnhaft: Schulstraße 
 
 
 
 

WIR GRATULIEREN SEHR HERZLICH UND 

WÜNSCHEN RUHIGE NÄCHTE! 

 

 

 

FRÜHLINGSFLOHMARKTTAGE  

der ÖB Edelschrott 

 

Mittwoch, 21. Mai 2025 
von 8-12 Uhr 

 
 Donnerstag, 22. Mai 2025 

von 8-15 Uhr 
 

Sie können in Ruhe Bücher, Spiele, 

CD`s zum Sensationspreis von jeweils € 

1.-- aussuchen! 

Schauen Sie sich gerne um! Ich freue 

mich auf Sie! 
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Die Marktgemeinde Edelschrott bietet in Zusammenarbeit mit dem  

Österreichischen Bundesheer eine  

kostenlose Wehrdienstberatung für junge Stellungspflichtige an. 

Diese findet am  

Dienstag, 1. April 2025 um 19 Uhr 

im Sitzungssaal im Mehrzweckgebäude/Musikerheim statt. 

Dazu sind alle Interessierten und natürlich speziell die Stellungspflichtigen (Jahrgang 2007) 

eingeladen. 

In dieser Veranstaltung werden nicht nur die Aufgaben des ÖBH sowie die vielen Möglichkeiten während der Ausbil-

dung von geschulten Informationsoffizieren vorgestellt. Der Schwerpunkt der Information liegt aber bei der soge-

nannten „Stellung“ umgangssprachlich auch als „Musterung“ bezeichnet. 

Es wird der Ablauf genau vorgestellt und alle Fragen kompetent beantwortet. Informationen aus erster Hand. 
 

Der vorläufige Stellungstermin für unsere Edelschrotter Stellungspflichtigen ist am   

                10. April 2025 in der Belgierkaserne, Graz. 

Aktuelles Edelschrotter Nachrichten  13

 

VIEHWAAGE Florenz zu verkaufen! 

(bis 1400 kg) 

Guter Zustand, funktionstüchtig und einsatzbereit 

Sie war immer im Trockenen aufgestellt. 

Selbstabbau! 

Preis: € 500.- 

Bei Interesse bitte bei Bernhard Michelitsch unter 03145-802-280 melden!  



 

 

 
Rückschau: Aktivitäten der VS Edelschrott 
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Adventfeier mit Krippenspiel 
Am 13. Dezember 2024 fand die alljährliche Adventfeier 
mit Krippenspiel der Musik-VS Edelschrott statt. Gemein-
sam mit den Lehrerinnen haben sich die Kinder vorberei-
tet, um im Advent Weihnachten ein Stück näher zu kom-
men. 

Die Schülerinnen und Schüler haben nicht nur Weih-
nachtslieder gesungen, sondern auch Musikstücke auf 
ihrem Instrument zum Besten gege-
ben. 
 

Landessieger 

Im November 2024 hat die 2. Klasse der MVS Edel-
schrott an einem Kreativ-Wettbewerb der Landwirt-
schaftskammer Steiermark teilgenommen. Das Thema 
war „Gestaltet einen Bauernhof der Zukunft“. Drei Wo-
chen lang haben die Kinder mit verschiedensten Natur-
materialien gearbeitet. 

Durch die Teilnahme haben die Schülerinnen und Schüler 
der 2. Klasse dabei den Landessieg erreicht.                  

Weihnachtsfeier in den Klassen 
Der 20. Dezember war der letzte Schultag im Jahr 2024. 
Mit einer kleinen Weihnachtsfeier stimmten sich die 
Schülerinnen und Schüler der MVS Edelschrott auf die 
besinnliche Zeit ein. Einige Kinder gaben Weihnachtslie-
der auf ihren Instrumenten zum Besten und gemeinsam 
wurden Weihnachtslieder gesungen. Musikalisch wurde 
das Jahr 2024 verabschiedet – wie soll es auch anders 
sein. 

Alles Gute zum 60. Geburtstag 
Anlässlich des 60. Geburtstags un-
serer Direktorin Gabriele Bernsteiner 
wurde im neuen Jahr ordentlich ge-
feiert: Die Kinder der Musik-VS Edel-
schrott sowie das Kollegium des 
ganzen Schulgebäudes überrasch-
ten sie mit einer herzlichen Feier und 
persönlichen Geschenken. Im umge-
dichteten Lied „Mit 60 Jahren da 
fängt das Leben an“ wurde ihre Füh-
rungsstärke und ihre Herzlichkeit 
hervorgehoben.  

Die Feierlichkeit unterstrich die Wertschätzung, die sie in 
ihrer Schulgemeinschaft genießt. 

 

„200 Jahre Walzerkönig“ – ein Mitmachkonzert 
Am 10. Jänner hatte die 
MVS Edelschrott die 
Gelegenheit, an einem 
Mitmachkonzert zum 
200. Geburtstag von 
Johann Strauß teilzu-
nehmen. Zwei Musiker 
führten die Kinder auf 
eine Reise ins 19. Jahr-
hundert und brachten 
ihnen die Klänge des 
„Walzerkönigs“ näher. 

Ein Erlebnis für alle Sin-
ne: Unter dem Motto 
„200 Jahre Walzerkönig 

Johann Strauß“ tauchten die Schülerinnen und Schüler in 
die Welt der Strauß-Familie ein. Mit Melodien wie dem 
Radetzky-Marsch und dem Donauwalzer wurden die Kin-
der verzaubert. 
 

„Geschmacksschule“ –                                              
  Unser Gewinn für den 1. Preis 
Am 28. Jänner war es endlich so weit: Die zweite Klasse 
der Musik-VS Edelschrott hat ihren 1. Preis, den sie beim 
Kreativ-Wettbewerb der Landwirtschaftskammer Steier-
mark gewonnen hat, erhalten. Zum Thema 
„Geschmacksschule“ haben die Kinder zwei Stunden 
lang mit der Bäuerin Grete Langmann gearbeitet. 
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Vorstellungsgottesdienst für die Erstkommunion 
Am 2. Februar fand eine feierliche Messe in der Pfarrkir-
che Edelschrott statt, bei der die diesjährigen Erstkom-
munionskinder der Gemeinde vorgestellt wurden. Zahlrei-
che Familienangehörige und Freunde haben sich ver-
sammelt, um mit den Kindern der zweiten Klasse der 
MVS Edelschrott diesen besonderen Moment gemein-
sam zu feiern. Mit Fürbitten und Liedern haben die Kin-
der die Messe aktiv mitgestaltet. 

 

Ausdruck hinterlässt Eindruck 
Im Februar fand die erste Einheit des Projekts „Ausdruck 
hinterlässt Eindruck“ unter der Leitung von Mag. (FH) 
Petra Lumu an der Musik-VS Edelschrott statt. 

Der Fokus des Projekts liegt in diesem Jahr darauf, Ge-
fühle zu erkennen, sie wahrzunehmen, sie zu benennen, 
sie zu zulassen und sie zu akzeptieren. 

 

Bezirksskimeisterschaften am Salzstiegl 

Bei den Bezirksskimeisterschaften am 10. Februar waren 
drei Schüler*innen der MVS Edelschrott dabei. Paul, Fe-

lix und Marie ver-
brachten den Tag 
am Salzstiegl. 

Felix hat im Jahr-
gang 2015 den 11. 
Platz, Paul hat im 
Jahrgang 2016 den 
13. Platz und Marie 
hat im Jahrgang 
2017 den 1. Platz 
erreicht. 

Die Eislaufprofis waren unterwegs 

 

Auch heuer hatten die Schü-
ler*innen der Musik-Volksschule 
Edelschrott das Glück, die Eislauf-

halle Rosental 
zu nutzen.  

 

 

 

Freies Fahren 
und Spiele am 
Eis machten 
den Kindern 
nicht nur 
Spaß, sondern 
einige wurden auch zu richtigen Eis-
laufprofis! 

 

Der 100. Schultag 

Die zweite Klasse der Musik-VS 
Edelschrott feierte am 24. Februar 
2025 den 100. Schultag. An diesem 
besonderen Tag haben die Kinder 
in der Früh nicht nur 100 Aufwärmü-
bungen gemacht, sondern auch 
eine gesunde Jause gemeinsam 
hergerichtet. 
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Aktivitäten der letzten Monate 

Bei der Berufsinformationsmesse "Im Galopp in die 
Zukunft" konnten unsere Schüler:innen der dritten und 
vierten Klassen viele Eindrücke sammeln und sich mit 
ihrer eigenen Zukunft beschäftigen.  

In rund 40 Betrieben durften unsere Bald-Absolvent:innen 
im Zuge der berufspraktischen Woche (03.02. - 07.02.) 
Arbeitsluft schnuppern und wichtige Erfahrungen für ihre 
Zukunft sammeln. Die MS Edelschrott war nicht nur in 
zahlreichen Technikbetrieben vertreten, sondern auch in 
Arztpraxen, Kaufhäusern, Schulen, Kindergärten, Apo-
theken, usw.  

Auch bei den Bezirksschulmeisterschaften am Salz-
stiegl waren unsere Schüler:innen zahlreich vertreten und 
könnten sehr gute Ergebnisse erzielen.  

Da wir seit diesem Schuljahr offiziell der Aktion "Gesunde 
Mittelschule" der ÖGK sind, fand am 12.02. ein Gesund-
heitsworkshop statt, in dem unsere Schüler:innen den 
Marketingstrategien der Nahrungsmittelindustrie auf den 
Grund gingen. 

 

 

Im Projekt "Mit Schirm, Charme und Melone" der Be-
rufsfindungsbegleitung (bfb) der steirischen volkswirt-
schaftlichen Gesellschaft lernten unsere vierten Klassen, 
wie sie sich am besten im Arbeitsmarkt präsentieren.  

Am Vormittag drehte sich alles um das Bewerbungsge-
spräch und die Berufswelt an sich und am Nachmittag 
waren dann verschiedene Vertreter:innen der Stoelzle 
Oberglas GmbH, Lorber-Wiesauer & Kärcher OG sowie 
der Caritas der Diözese Graz-Seckau zu Gast.  
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Unser Schulmusical "Die Legende von Mulan"  

zeigte wieder einmal, wie viel Talent, Spielfreude und 
Engagement in unseren Schüler:innen steckt.  

 

 

 

Tag der offenen Tür: 

Fast 70 Schüler:innen waren 
mit ihren Erziehungsberechtig-
ten bei uns zu Gast und konn-
ten in 7 Stationen sehen und 
erleben, was unsere Schule 
alles zu bieten hat. 

 

Wir sorgen dafür, dass Ihr Kind im geschützten "Nest" unserer Schule das nötige 

Rüstzeug für seinen ersten Flug in die "freie Wildbahn" erhält. 
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Zuerst begeisterte die FF Modriach die Kinder 
mit einer Präsentation im Kassenzimmer, da-
nach ging es zur Übung ins Freie. 

Auch dieses Jahr gab es wieder die Aktion 
„Hallo Auto“. Die Kinder durften hierbei im 
Auto selbst Erfahrungen über den Bremsweg 
machen. 

Die Bäuerinnen aus Edelschrott waren zu Be-
such. Die Kinder erfuhren so einiges zum The-
ma Milch, Butter wurde selbst hergestellt und 
anschließend mit Brot verspeist. 
 

Mit der GKB ging es nach Graz. Wir besuchten das FRida & FreD, nahmen an einer Führung im 
Zeughaus teil und ließen auf Wunsch der Kinder den Vormittag bei Kuchen und anderen Köst-
lichkeiten in einer Grazer Konditorei ausklingen ehe es mit der GKB wieder zurück ging.  
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Wenn Sie weitere aktuelle Impressionen aus unserem Schulleben in Modriach 
erhalten wollen, schauen Sie regelmäßig auf unserem Padlet vorbei.  Wir freuen uns!  

Nach einer sehr tollen Betriebsführung in der Bäcke-
rei Jechart, vom engagierten Bäckermeister Thomas 
durchgeführt, durften die Kinder selbst Gebäck for-
men ehe wir Köstlichkeiten aus der Backstube kos-
ten durften.  

In der Edelschrotter Bücherei bekamen die Kinder 
einen Entlehnschein ausgestellt und durften sich 
sogleich Bücher für zu Hause ausborgen. Auch Bür-
germeister Mag. Georg Preßler kam auf einen Be-
such vorbei. 

Stoffdruckkurs mit Barbara Weithenthaler 

Samstag, 5. April 2025, von 9 Uhr bis 15 Uhr 

in Köflach  beim Buschenschank Schachner 

Kosten 50,00 € exkl. Farbe 

Der Kurs wird über die Bäuerinnen organisiert. Bei Interesse bitte melden: 0664/4388048 

Am 21. März 2025 findet der 

Landesbäuerinnen Tag in 

Krieglach statt. Die Bäuerin-

nenorganisation Voitsberg hat 

einen Bus für die Hin- und 

Rückfahrt organisiert und über-

nimmt auch die Buskosten. 

Abfahrt ist um 15:00 Uhr in Lie-

boch bei der BK Weststeier-

mark.                                     

Für alle interessierten Damen 

aus Edelschrott und Modriach 

bitten wir um eine Anmeldung 

bei der Gemeindebäuerin     

Magdalena Mayr-Poinsitt, 

0664/4388048 
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Zuerst danken wir der Bevölkerung für den Besuch 
unsere Konzerts am Stefanitag im Gasthaus Edel-
schrotter – Hof und hoffen, ein für alle Zuhörer pas-
sendes Programm dargebracht zu haben. Im Rah-
men dieses Konzertes wurden wieder Ehren- und 
Leistungsabzeichen verliehen bzw. vergeben. 

 

Leistungsabzeichen wurden verliehen an: 

Lea Marie Reisinger - Junior, Klarinette 

Maximilian Scherz - Junior, Tenorhorn 

Simon Hacker - Silber, Schlagzeug 

 

Ehrenzeichen wurden verliehen an die Mitglieder 
der MMK Edelschrott: 

Doris Reisinger:   25 Jahre – Silber Gold 

Daniel Birnhuber: 25 Jahre – Silber Gold 

Ernst Pöschl:        50 Jahre – Gold 

 

Als ganz besondere Auszeichnung konnte unserem 
Ehrenobmann Karl Godl für seine Verdienste, sei-
nen Einsatz und sein Engagement für und um das 
Blasmusikwesen das Verdienstkreuz in Silber des 
Österreichischen Blasmusikverband verliehen 
werden. Wir gratulieren unserem Ehrenobmann und 
Musikkollegen zu dieser Auszeichnung sehr herzlich 
und danken auf diesem Wege für sein Wirken in un-
serem Verein. 
 

Am 07. Februar fand die Jahreshauptversammlung 
der MMK Edelschrott mit Neuwahl statt. Unter den 
Ehrengästen konnte Obmann Roman Klug, Bgm. 
Mag. Georg Preßler, Ehrenobmann Karl Godl, Wal-
ter Sinitsch, Josef Klug und als Vertreter des Be-
zirksblasmusikverbandes Voitsberg Harald Krahser 
willkommen heißen und fürs Kommen danken. 

Obmann Roman Klug hat aus persönlichen Grün-
den sein Amt als Obmann zurückgelegt und somit 
musste ein neuer Obmann gewählt werden. Auf-
grund dieser Neuwahl haben sich nun Änderungen 
im Vorstand ergeben. Neue Mitglieder und Perso-
nen stehen nun im Vorstand und sind für unseren 
Verein verantwortlich: 

Obmann: Florian Pöschl 

Stellvertreter: Michael Gugl 

Jugendreferentstellvertreter: Marcel Neumann 

Wir danken den Mitgliedern, dass sie diese Ämter 
übernommen haben und für unseren Verein       
Verantwortung übernehmen. Alles Gute und viel Er-
folg für die zukünftigen neuen Aufgaben . 

Im Februar 2025 fand erstmals der neue Jugend-
Wettbewerb der Lipizzanerheimat „Con brio“ statt. 
Insgesamt haben 90 Jungmusikerinnen und Jung-
musiker daran teilgenommen. Das Preisträgerkon-
zert ging am 13. Februar im Volkshaus Bärnbach 
mit 15 Solistinnen und Solisten über die Bühne. 

Von der MMK Edelschrott waren drei Jungmusike-
rinnen und Jungmusiker dabei: 

Altersgruppe B (8-9 Jahre): 

Lea Marie Reisinger (Klarinette) 1. Preis 
 

Altersgruppe II (12-13 Jahre): 

Paul Klug und Maximilian Scherz                       
(beide Schlagzeug) 1. Preis mit Auszeichnung 
 

Lea Marie Reisinger durfte außerdem auch beim 
Preisträgerkonzert spielen. Wir gratulieren allen drei 
Jungmusikerinnen und Jungmusikern zu dieser tol-
len Leistung.  

Wir dürfen auf diesem Weg schon als Vorankündi-
gung die Einladung zu unserem Wunschkonzert 
am Ostersonntag aussprechen. Die Mitglieder un-
serer Marktmusikkapelle werden vor dem Konzert 
die Bevölkerung aufsuchen und etwaige Durchsa-
gen, Wünsche, Gratulationen oder Osterwün-
sche aufnehmen. Wir danken schon im Vorhinein 
für die freundliche Aufnahme unserer Musikerinnen 
und Musiker und danken zugleich im Voraus für 
ihre Spenden Das Konzert wird traditionell im Kul-
tursaal Edelschrott in der Musikmittelschule Edel-
schrott abgehalten 

 

Die Mitglieder der Marktmusikkapelle  

Erzherzog Johann Edelschrott 

wünschen der Bevölkerung von Edelschrott  

  sowie unseren Freunden 

ein frohes und gesegnetes Osterfest.  
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        Neuigkeiten vom Singkreis Edelschrott 

 

Am 17. September startete der Singkreis nach der Sommerpause mit den Probenarbeiten. Mit vollem Elan 

wurden neue Lieder erarbeitet und die musikalischen Vorbereitungen für das Programm des alljährlichen 

Adventsingens eingeleitet. 

Dieses fand am 15. Dezember in der Pfarrkirche Edelschrott statt und bildete den Höhepunkt des 2. Halb-

jahres 2024. Unter dem Motto „A Stern geht auf“ wurden die Besucher und Besucherinnen auf eine an-

dächtige Reise mit Liedern und besinnlichen Texten mitgenommen. Für diese Reise waren auch Gäste 

eingeladen worden, die mit dem Singkreis Edelschrott gemeinsam ein abwechslungsreiches Programm 

boten. Die jüngsten Teilnehmer stellte das Bläserensemble der MMS Edelschrott. Simon Gspurning mit 

der Ziehharmonika und Julia Greinix auf der Gitarre trugen instrumentale Lieder vor, das Vokalensemble 

Puella überzeugte mit ausdrucksstarkem Gesang. Der Singkreis bot mit gewohntem Wohlklang verschie-

dene weihnachtliche Lieder dar. Wolfgang Oelzant ergänzte die gesanglichen Darbietungen mit selbstver-

fassten Gedichten.  

Den Abend ließ der Singkreis mit der traditionellen Weihnachtsfeier im St. Hemma Hof ausklingen. 

Geprobt wird nach wie vor jeden Dienstag um 19:45 Uhr in der Musikmittelschule Edelschrott. Wenn es 

dich freut, mit anderen Menschen gemeinsam zu singen, bist du herzlich eingeladen, Mitglied im Singkreis 

 

TERMINANKÜNDIGUNGEN: 

Am Samstag, 05. April 2025 findet um 19 Uhr in der Pfarrkirche Edelschrott  ein exklusives Konzert 
von CAMERATA STYRIA statt. 
 

Das diesjährige Frühlingskonzert des Singkreises findet am 15. Juni 2025 um 19:30 

Uhr im Kultursaal Edelschrott statt. 
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Frauenbewegung Edelschrott 

Weihnachtsfeier YOGA 
Die letzte Yogastunde im Jahr 2024 der VP Frauen Edel-

schrott wurde mit einer stimmigen Weihnachtsfeier abge-

rundet. Vielen Dank an Waltraud Liebmann für die tollen 

Yoga Stunden! 

 

Vorstandsausflug 
Da das ganze Jahr über fleißig gearbeitet wurde, lud 
Ortsleiterin Martina Holzmann ihr Vorstandsteam zu ei-
nem Ausflug ein. Erstes Ziel war die Nudelmanufaktur 
Bischof in Ollersdorf. Nach dem Mittagessen beim Gast-
haus Jaritz ging es zum Schloss Burgau zur Weihnachts-
ausstellung, wo die Frauen schmökern und das eine oder 
andere Weihnachtsgeschenk erwerben konnten. Das 
nächste Ziel war das Weihnachtshaus in Bad Tatzmanns-
dorf. Beeindruckt von der ganzen weihnachtlichen Be-
leuchtung und den Dekofiguren, ging es zum Abschluss 
noch zum Lannacher Adventzauber, wo Ortsleiterin Her-
melinde Sauer mit ihrem Team mit Erdäpfelspiralen und 
Waffeln begeisterte. 

 

Weihnachtskegeln 
Traditionell treffen sich die VP Frauen Edelschrott vor 
Weihnachten zum Weihnachtskegeln. Nach einer span-
nenden Kegelpartie wurden dann die Wichtelgeschenke 
ausgelost. Alle haben sich wieder über die Weihnachts-
geschenke sehr gefreut.  
Wir freuen uns über Zuwachs – egal ob Anfänger, Hob-
bykegler oder Profi.  
 
Weitere Infos unter: 0664/99 03 913 

 
Yoga 
Voriges Jahr im Jänner starteten wir mit 5 Einheiten Yo-
ga. Schnell wurde klar, dass es damit nicht getan war 
und somit wurde der Yoga Kurs auf das ganze Jahr er-
weitert. Nun ist das wöchentliche Yoga gar nicht mehr 
wegzudenken und so starteten wir auch dieses Jahr im 
Jänner wieder mit neuem Elan. Interessierte können sich 
gerne unter 0664/9903913 anmelden. Begrenzte Teilneh-
merzahl!  

 
 

Tagung im Steiermarkhof 
Im Jänner fand wieder die jährliche Landfrauentagung im 
Steiermarkhof unter dem Motto „Bewegt“ statt. Interes-
sante Vorträge sowie tolle Workshops begeisterten die 
Teilnehmerinnen. Auch einige Edelschrotter Damen wa-
ren dabei und konnten viele Informationen mit nach Hau-
se nehmen. 

 
 

REGELMÄSSIGE TERMINE 
KEGELN: 19 Uhr, GH Thöny 

STAMMTISCH: jeden ersten DO im Monat, 19 Uhr,      

              Edelschrotter Hof 

YOGA: Mittwochs, 17 Uhr, kleiner Turnsaal 

Anmeldungen unter: 0664/99 03 913 
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Programm 2025: 
05. April 2025: Ostermarkt, Stocksporthalle 

28. Juni 2025: Familienwandertag 

19. Juli 2025: Jahreshauptversammlung, St. Hemma Hof 

27. September 2025: Ausflug 
 

Backworkshop 
Aufgrund des großen Ansturms bei unserem Back-

workshop, mussten wir einen 2. Termin organisieren. 

Voller Begeisterung wurden mit Liebe 8 Gebäcksorten 

von den Teilnehmerinnen gebacken.  
 

Vielen Dank an unsere Elfi, die den Kurs organisiert und 

geleitet hat. Auch ein Danke an unsere Christa, die Elfi 

tatkräftig dabei unterstützt hat. 

Die FB Edelschrott wünscht allen ein Gesegnetes Osterfest! 
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Bauernball 

Am 26.12.2024 fand unser alljährlicher Bauernball 
beim Gasthaus Edelschrotterhof statt. Mit einer feu-
rigen Polonaise durften wir unseren Ball eröffnen. 
Darauf folgte eine unvergessliche Ballnacht mit 
zahlreichen Gästen und unterhaltsamer Musik. Auf 
diesem Weg möchten wir uns nochmal recht herz-
lich für den Besuch bedanken und freuen uns auf 
ein Wiedersehen bei unserem traditionellen Tanz in 
den Mai am 30.04.2025 in St. Hemma! 

Tag der Landjugend 

Am 2. Februar fand 
der traditionelle „Tag 
der Landjugend“, 
organisiert von der 
Landjugend Steier-
mark, statt. Auch 
hier waren einige 
Mitglieder unserer 
Ortsgruppe vertre-
ten. Begonnen hat 
der Tag der Landju-
gend mit einem 
Wortgottesdienst, 
ehe dann der Fest-
akt mit der Verlei-
hung der LAZ und des Goldenen Panther startete.  

Anschließend gab es einen steirischen Auftanz.   

Umrahmt von den „Südsteirern“ ließen wir den Tag 
der Landjugend feierlich ausklingen.   

Landeswinterspiele 

Am 15.02.2025 ging es für einige unserer Mitglieder 
der Landjugend Edelschrott auf die Aflenzer Bürger-
alm. Mit Rodelteams und begeisterten Skifahrern 
konkurrierten wir gegen Teams aus der ganzen 
Steiermark. Am Abend lud die Landjugend Aflenz 
zur „After Race Party“ ein. Unserem Manuel 
Schriebl dürfen wir herzlich zum 2. Platz im Slalom 
und im Riesentorlauf gratulieren.  

 

Skiausflug  

„Auf nach Schladming!“ – hieß es für uns am 22. 
Februar. Gemeinsam mit der Landjugend Modriach 
und mit der Landjugend Gößnitz stürmten wir die 
Pisten und nutzten danach die Apres-Ski Gelegen-
heiten vor Ort. Gemeinsam verbrachten wir einen 
wunderschönen Tag in Schladming, ehe es mit dem 
Bus wieder nach Edelschrott ging.  
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Eisstockschießen in Hirschegg 
Beim Eisstockschießen in Hirschegg haben die Schützen 
Nestler Harald, Weber Hans, Pöschl Manfred und Schrat-
ter Karl ihr Glück versucht und konnten sich den 4. Platz 
sichern. 

Jahreshauptversammlung und      
Weihnachtsfeier beim GH Wartinger 
 

Bei der Jahreshauptversammlung und anschließenden 
Weihnachtsfeier im Dezember 2024 konnte Obmann  
Josef Acham zahlreiche Mitglieder begrüßen. Aber auch 
Ehrengäste, wie Vizepräs. Bezirksobmann Ing. Johann 
Harrer, Bürgermeister Mag. Georg Preßler, Vzbgm. Mi-
chael Schilling, Bgm. a.D. Franz Kienzl, HBI Harald Nest-
ler usw. waren zur Versammlung gekommen. Obmann 
Josef Acham berichtete von den Tätigkeiten des Jahres 
und lobte das tolle Miteinander innerhalb des Ortsverban-
des. Nach dem Kassabericht und der Entlastung des Vor-
standes begrüßte Bgm. Georg Preßler alle Anwesenden 
und lobte die zahlreichen Tätigkeiten, die größtenteils 
auch zum Marktgeschehen beitragen. Auch Vizepräs. 
und Bezirksobmann Ing. Johann Harrer fand sehr wert-
schätzende Worte für den Ortsverband Edelschrott. Ob-
mann Josef Acham bedankte sich bei seinem Vorstand 
und bei allen Mitgliedern und leitete zur Weihnachtsfeier 
über. Ein paar weihnachtliche Gedichte und eine Weih-
nachtsgeschichte, vorgetragen von den Vorstandsmitglie-
dern, umrahmten die Feierlichkeit. Aber auch die Markt-
musikkapelle sorgte während der Versammlung für gute 
Stimmung. Beim anschließenden Essen konnten alle das 
gemütliche Zusammensein genießen.  
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Informationen zur Sperrmüllabfuhr in der Karwoche in Modriach 

Am Mittwoch, 16.April von 16 - 18 Uhr 

und am Gründonnerstag, 17.April 2025 von 8 - 15 Uhr 
wird in Modriach Sperrmüll angenommen. 

Aus logistischen Gründen können jedoch KEINE PROBLEMSTOFFE angenommen werden.  

Sie können jedoch allfällige Problemstoffe viermal im Jahr am Bauhof Edelschrott abgeben.  

Ausständige Termine 2025:   

Samstag, 05. April, Samstag, 05. Juli, Samstag, 04. Oktober 2025 

Weiters wird erneut dringend gebeten, auf sorgfältige Mülltrennung zu achten! 

Der ÖKB Edelschrott wünscht der Bevölkerung von Edelschrott ein Gesegnetes Osterfest! 

https://www.facebook.com/georg.pressler?__cft__%5b0%5d=AZWnJxs2pZKLuU_O5JPcN8C-CHuffRaU2vpp50dtTnAAavq46vui4OstCj6OH7Lze057iiaeX2m7ZyK8F-dlS6uACxNBrJ0It12rt8zXSgjWNAy70IoXBxujO8ufdNw9u2Qv3bgKk4ougvOFWJ0K_uHyiAW-BiUE7YOCpmYGhR3ybvyZ0XbPzBJMEFFWPPrZw9w&__tn__=-
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       Ortsgruppe Edelschrott 
 
 
 
Ortsgruppen-Mitgliederversammlung 
Am 12. Jänner fand die Ortsgruppen-

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Vorstan-

des im GH Edelschrotter Hof statt. 

Als Ehrengäste durften wir Herrn Kammerpräsident 

Franz Titschenbacher und Frau LAbg. Klaudia 

Stroißnig begrüßen. 

Nach 25 Jahren als Obmann des Bauernbundes 

Edelschrott legte Michael Schilling seine Funktion 

zurück und wurde zum Eh-

renobmann ernannt. 

Lieber Michael, ein herzliches 

Danke an dich für deinen tat-

kräftigen Einsatz und dein un-

ermüdliches Wirken. Der Dank 

gilt auch deiner Familie, dass 

sie dich in dieser langen Zeit 

stets unterstützt hat. 
 

Nach den Neuwahlen dürfen wir nun unser neues 
Führungsteam vorstellen: 
 
Obmann:    Peter Eckhart 
Obmann Stv.:   Monika Neubauer 
Obmann Stv.:   Kurt Nestler 
Kassier:    Hannes Hacker 
Schriftführerin:   Anita Kienzl 
Schriftführerin Stv.:  Nadine Eckhart 
Bäuerinnen-Vertreterin: Magdalena Poinsitt 
    Christina Edler 
Altbauernvertreter:   Franz Gugl 
 
Erweiterter Vorstand:  
Bernd Poinsitt, Andreas Edler, Florian Pöschl, Ale-
xander Neubauer, Andreas Fritz, Kurt Nestler jun., 
Michael Schilling jun. 
Kassaprüfer: Günter Kainz, Johann Puffing 

Knödelschießen gegen den ESV  

Auch heuer gab es am 26. Jänner wieder das traditi-

onelle Knödelschießen ESV Edelschrott gegen Bau-

ernbund Edelschrott, mangels Eis heuer in der Eis-

stockhalle.  

Leider konnte sich der Bauernbund nicht gegen den 

ESV Edelschrott behaupten und musste sich mit 

einem 5:2 geschlagen geben. 
 

Stierkalbschnapsen 

Am 22. Februar fand das 17. Stierkalbschnapsen 

und Wuschen statt. Auch heuer durften wir wieder 

zahlreiche Teilnehmer, welche mit großem Ehrgeiz 

bei der Sache waren, begrüßen.  

Bedanken möchten wir uns wieder sehr herzlich bei 
den großzügigen Sponsoren, vor allem bei Bürger-
meister Georg Preßler, der heuer den Hauptpreis, 
das Stierkalb gesponsert hat.  
 

Vielen Dank auch allen weiteren Sponsoren: 
Elektro Scherz, Transporte Schilling, Nah&Frisch 
Dreyer, GH Edelschrotter Hof, Raiffeisenbank Lipiz-
zanerheimat, Waldverband Steiermark, Firma Raud-
ner, Firma Timac, Sägewerk Schmid Gößnitz, Bau-
markt Vogl, Autohaus Mürzl, Firma Likra, Firma 
Schaumann, Firma Krenhof, Schilling Agrartechnik, 
Landmaschinen Nestler Harald, Brantl Limonade, 
Uitz Mühle, Alpenbrot Bäckerei Jechart. Nochmals 
ein herzliches Danke! 
 

Ergebnis Schnapsen: 
1. Johann Langmann 
2. Erich Liebmann 
3. Sabine Kois 
4. Günther Neumann 
5. Norbert Kienzl 
6. Marcel Dreyer 
7. Kurt Nestler 
8. Güngör Bulut 

 

Ergebnis Wuschen: 

1. Johann Puffing 
2. Sabine Kois 
3. Markus Nestler 
 

 

 

Frohe Ostern, 
sowie einen  
schönen Frühling 
wünscht der  
Bauernbund  
Edelschrott! 
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FEUERWEHRJUGEND EDELSCHROTT BRINGT 
FRIEDENSLICHT IN DIE STEIERMARK 

 

ÜBERGABE DES FRIEDENSLICHTES AN DIE 
FEUERWEHREN DES BEREICHES VOITSBERG 

 

Eine besondere Ehre war es für unsere Feuerwehrju-
gend, im Auftrag des Landesfeuerwehrverbandes Steier-
mark das Friedenslicht von Linz in die Steiermark zu ho-
len. Für unsere Jugend war es ein besonderes Erlebnis 
und eine einmalige Möglichkeit diese Aufgabe zu über-
nehmen. Nach der feierlichen Übergabe in Linz ging es 
mit einem Bus wieder in die Steiermark und am darauffol-
genden Tag wurde das Friedenslicht im Sitzungssaal der 
Gemeinde an Bürgermeister Mag. Georg Preßler überge-
ben.  

Am nächsten Tag fand in einem großen feierlichen Akt im 
ORF Zentrum Graz die Übergabe an das Land Steier-
mark sowie an alle Einsatzorganisationen und Vereine 
statt. 

Am Abend trafen sich die Feuerwehren des Bereichsver-
bandes Voitsberg mit ihren Feuerwehrjugendlichen und 
es ging mit einem Fackelzug in die Kirche. Generalvikar 
Msgr. Dr. Erich Linhardt zelebrierte die feierliche An-
dachtsfeier und segnete das Friedenslicht, welches im 
Anschluss an alle Vertreter der Feuerwehren unseres 
Bezirkes verteilt wurde. 

Am 24. Dezember konnten wir in unserem Rüsthaus das 
Friedenslicht an die Bevölkerung weitergeben. Danke für 
die freiwilligen Spenden, welche für unsere Feuerwehrju-
gend verwendet werden. 

Diese Veranstaltung war für uns eine großartige Chance, 
das Friedenslicht in die Steiermark zu bringen, da diese 
Möglichkeit innerhalb der 17 Bereichsfeuerwehrverbän-
de, innerhalb unseres Verbandes und unserer vier Ab-
schnitte an die Feuerwehren vergeben wird. Der Bereich 
Voitsberg wird erst wieder in 16 Jahren diese Möglichkeit 
haben. Unsere Feuerwehrjugend wird die Veranstaltung 
noch lange in Erinnerung behalten und freuen sich,  das 
Friedenlicht 2024 in die Steiermark gebracht zu haben. 

Wir sprechen allen Bewohnern von Edelschrott einen 
herzlichen Dank für die freundliche Aufnahme unserer 
Feuerwehrmitglieder beim Kartenvorverkauf und für den 
Ballbesuch aus. Mit dem Kauf von Vorverkaufskarten, 
dem Ballbesuch und dem Konsum von Getränken haben 
sie unsere Feuerwehr finanziell unterstützt. Mit dem Ball-
reingewinn werden Geräte und Bekleidung angeschafft 
und die Jugend gefördert. Natürlich darf auch die Kame-
radschaft nicht zu kurz kommen. 

Unser Feuerwehrmitglied Dipl. Tzt.  Florian Kruse ist in 
Pension gegangen und hat seinen Wohnsitz nach Kärn-
ten verlegt. Kamerad Florian Kruse hat daher unsere 
Feuerwehr verlassen. Wir sagen unserem Kameraden 
einen herzlichen Dank für seinen Dienst und seine Eins-
ätze in unserer Feuerwehr aber auch für fachlichen An-
weisungen und Schulungen, das Veterinärwesen betref-
fend, bei Übungen und Einsätzen. Wir wünschen unse-
rem Kameraden für den neuen Lebensabschnitt alles 
Gute und viel Gesundheit. 

Am 15. Februar 2025 wurde unsere alljährliche Wehrver-
sammlung im Gasthaus „Wartinger“ abgehalten und 
Kommandant HBI Harald Sabetz konnte unter den Ehr-
engästen Bgm. Mag. Georg Preßler, Vzbgm. Michael 
Schilling, seitens des Bereichsverbandes Bereichskom-
mandant LBDS Christian Leitgeb und seinen Stellvertre-
ter BR Ing. Klaus Gehr begrüßen. Für die Ehrendienst-
grade begrüßte Sabetz EHBI Rudolf Nestler. 

In seinem Bericht konnte er auf 5 Brände, 5 Brandsicher-
heitswachen. 62 technische Einsätze, 44 Übungen, Erste 
Hilfe Kurse, Funkgrundausbildung, Grundausbildung, 
Disponentenlehrgänge, Tunnelgrundausbildung, Tunnel-
training hinweisen.  

Insgesamt konnte er 178 Tätigkeiten, 71 Einsätze, 44 
Übungen und die Jugendarbeit und somit auf 293 Aktivi-
täten mit insgesamt 6.714 Stunden verweisen. 

Besonders stolz durften er und Ortsjugendbeauftragter 
LM Florian Sabetz auf unsere 12 Jugendfeuerwehrmit-
glieder und auf insgesamt 52 Tätigkeiten mit 2023 Stun-
den mit der Jugend hinweisen. 

Es ist auch zu Neuaufnahmen gekommen und wir dürfen 
Gernot Winterleitner und Sandro Tirof in unserer Wehr 
mit einem „Gut Heil“ willkommen heißen. HBI Sabetz be-
richtete von den abgelegten Jugendleistungsabzeichen in 
Gold der Jugend von JFM Luca Grössing und JFM Max 
Walzl. Sie sind die ersten Jugendfeuerwehrmitglieder der 
FF Edelschrott, die dieses Abzeichen erreichen konnten. 
Nochmals herzliche Gratulation auf diesem Wege und 
weiterhin viel Freude und Erfolg in der Feuerwehr.  

Angelobt wurden PM Jürgen Schnidar, PFM Gerald 
Pongratz und JFM Kevin Schnidar. 
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Unter Punkt 10 wurde LM Karl Langmann zum Brand-

meister, LM Robert Schilling zum OLM,   und FM Ro-

bert Hofer zum OFM befördert. 

Für ihre Einsätze bei den Unwettern wurden einige Ka-

meraden mit der Steirischen Katastrophenmedaille vom 

Bereichsfeuerwehrverband von LBDS Christian Leitgeb 

und BR Ing. Klaus Gehr ausgezeichnet: 

LM d. F. Philipp Birnstingl, OBM d. V, Andreas 

Deutsch, LM Marcel Dreyer, OLM d. F. Karl-Heinz 

Halb, LM Gerald Hiebl, FM Jan Holzmann, FM Stefan 

Keusch, OFM Marco Kopp, LM Bgm. Mag. Georg 

Preßler, OLM d. F. Erich Rausch und FM Benjamin 

Romen. 

In seinen Grußworten dankte Bgm. Mag. Georg Preßler 

für die Einladung und hob hervor, dass es ihm immer viel 

Freude bereitet, den Berichten bei der Wehrversamm-

lung zu folgen. Zugleich überbrachte er seine Grüße und 

den Dank, auch stellvertretend für den Vorstand und den 

Gemeinderat. Preßler hob besonders die große Heraus-

forderung bei den Unwettern 2024 hervor, bei denen die 

Marktgemeinde Edelschrott stark betroffen war und gro-

ße Schäden zu verzeichnen hatte. Hier habe man auch 

gesehen, wie wichtig Feuerwehren in einer Gemeinde 

sind und man auf ihren Einsatz zugreifen kann. Er sei 

stolz auf die Mitglieder unserer Feuerwehr, die immer mit 

viel Einsatz und Engagement Schäden bekämpfen und 

der Bevölkerung in freiwilligen Stunden beiseite stehen. 

Die Gemeinde werde die Feuerwehren in unserer Ge-

meinde immer unterstützen und die finanziellen Mittel 

und notwendigen Gerätschaften bereitstellen. In seinen 

Schlussworten wünschte er für die Zukunft alles Gute 

und es mögen alle immer gesund von den Einsätzen 

nach Hause kommen und schloss mit einen „Gut Heil“. 

ABI Harald Nestler dankte für den Einsatz und für die 

Tätigkeiten in der Feuerwehr. Er wies auch auf die vielen 

freiwilligen Stunden hin. In seinen Worten zeigte er auch 

die Vollendung seines 65. Lebensjahres auf. Laut Feuer-

wehrgesetz muss er daher seine gewählte Funktion als 

Abschnittsbrandinspektor zurücklegen und wird als Ab-

schnittsbrandinspektor nicht mehr zur Verfügung stehen. 

Für die FF Edelschrott wird er jedoch weiterhin bereit 

sein. Die Neuwahl eines neuen Abschnittskommandan-

ten werde am 23. Februar abgehalten, so Nestler. 

Auch Bereichskommandant LBDS Christan Leitgeb 

dankte der FF Edelschrott für die Einsätze und die vielen 

freiwilligen Stunden und hob besonders die Arbeit mit der 

Jugend hervor. Er zeigt auch auf, dass sich Unwetterer-

eignisse oft mehrmals im Jahr ereignen und die Einsätze 

immer fordernder werden. Die KHD-Züge wurden nicht 

nur in der Steiermark sondern auch über die Landesgren-

zen hinaus eingesetzt. Zugleich bestätigte Leitgeb den 

Termin der Neuwahl. Er wünschte der Feuerwehr Edel-

schrott mit ihren Mitgliedern für die Zukunft alles Gute 

und dankte für die gute Zusammenarbeit. 

Zum Abschluss überreichten HBI Sabetz und OBI 

Deutsch eine Tafel mit Dank und Anerkennung an den 

scheidenden Abschnittskommandanten Harald Nest-

ler mit allen Daten die ABI Nestler betreffen (Eintritt in die 

Wehr, Erneuerungen, Umbauten und Neugestaltungen 

des Rüsthauses und natürlich die Funktionen, die ABI 

Nestler im BFV Voitsberg in seiner langjährigen Feuer-

wehrzeit bekleidet hat). 
 

Die Mitglieder der FF Edelschrott             
wünschen ein frohes und gesegnetes  

Osterfest. 
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WORT DES PFARRERS 
 
 
 
Liebe Pfarrbewohner, 
werte Gemeindebürger! 
 
 

Jetzt, da ich diese Zeilen schreibe, bin ich auf ei-
nem Reha- Aufenthalt im oberösterreichischen Bad 
Hall. Auch den Aschermittwoch werde ich noch hier 
verbringen, den Tag, mit dem die Heiligen Vierzig 
Tage, die Fastenzeit beginnt. 
 
Fasten als religiöse Übung ist vielfach in den Hinter-
grund getreten. Dafür hat es aus gesundheitlichen 
Gründen und für das Erlangen von Schlankheit, 
meist im Zusammenhang mit anderen körperlichen 
Übungen, wieder Saison – nicht nur in der Fasten-
zeit. 
Offiziell heißen die Heiligen Vierzig Tage 
„Österliche Bußzeit“. Wenngleich auch das Wort 
„Buße“ in unserem Sprachgebrauch selten gewor-
den ist, wissen wir doch, dass es hier um einen 
geistlichen Vorgang geht, um innere Erneuerung 
durch Umkehr ( „Kehrt um, und glaubt an das Evan-
gelium!“ Mit diesem Aufruf beginnt Jesus sein öf-
fentliches Wirken.) 
 
So gesehen hat die Österliche Bußzeit ein ähnli-
ches Ziel wie mein Aufenthalt hier in Bad Hall : Re-
habilitation, Erneuerung, Wiederherstellung eines 
ursprünglichen besseren Zustandes. Nur eben auf 

der geistlichen, moralischen, religiösen Ebene. 
Für eine Rehabilitation, eine Erneuerung muss ich 
aber bereit sein, mich ein Stück weit fordern zu las-
sen, auch Anstrengungen auf mich zu nehmen, die 
Angebote der „ Erneuerungsanstalt“ auch anzuneh-
men, um einen  „Kurerfolg“ zu erzielen. Dazu gehört 
auch eine bestimmte Tages- und Lebensordnung.   
Das gilt analog auch für die Rehabilitation der See-
le, für die geistliche Erneuerung. 
 
Gesunde „Ernährung“ der Seele: Was lese ich? 
Welche Filme sehe ich mir an? Wie pflege und ver-
tiefe ich meinen Glauben? Wie verbringe ich meine 
Zeit? 
 
Trainingszeiten und Ruhezeiten: Gibt es fixe Zeiten 
für das Gebet, für das Gespräch mit Gott? Hat die 
Mitfeier der Gottesdienste einen festen Platz? Und 
der Empfang der Sakramente? Nehme ich mir auch 
Zeit für die Stille? 
 
Gruppenübungen: Gibt es Menschen, mit denen ich 
den Glauben teile, über religiöse Fragen spreche? 
Bin ich bereit auch Rede und Antwort zu geben? 
 
Wie eine Reha ist auch die Fastenzeit begrenzt. 
Und nicht alle Übungen, die man in diesen Tagen 
lernt und pflegt, kann und will man das ganze Jahr 
durchhalten. Aber das eine oder andere soll man 
sich schon vornehmen, in die Tages- und Lebens-
ordnung zu integrieren.  
Das gilt nicht nur für die körperliche Rehabilitation! 
 
Pfarrer em. Anton Reinprecht 
 

VORBEREITUNG AUF DIE ERSTKOMMUNION 

Mitte Jänner hat die Erstkommunionsvorbereitung für die 
Kinder der 2. Klasse Musik-Volksschule in Edelschrott 
begonnen. 

Mit großer Vorfreude trafen sie sich zur 1. Gruppenstun-
de im Pfarrhof. 

In einer tollen Gemeinschaft gestalteten sie einzigartige 
Schatzkisten und ihr buntes Vorstellungsplakat. 

 

Am 2.2.2025, zu Ma-
ria Lichtmess, feierten 
die Erstkommunions-
kinder mit Pfarrer An-
ton Reinprecht und 
ihrer Religionslehrerin 
Katja Bäck einen wun-
derschönen Vorstel-
lungsgottesdienst. 

 

Herr Pfarrer Rein-
precht stellte mit Herz-
lichkeit und Begeiste-
rung jedes Kind  

mit seinem Namen und der Namensbedeutung vor. 

Für die Kinder und für alle Gottesdienstbesucher wird 
diese Messe noch lange in Erinnerung bleiben. 
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PFARRLICHE TERMINE  

EDELSCHROTT 

Palmsonntag 13.04.                                              
Palmweihe vor der Schule, 10 Uhr 
Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 
 

Gründonnerstag 17.04. 
Liturgie mit Fußwaschung, 19 Uhr                         
 

Karfreitag 18.04.,  
Ratschen im Kirchturm, 12 Uhr 
 

Karsamstag 19.04.  

Weihfeuersegnung, 7 Uhr 
 

Speisensegnungen: 
08:00 Uhr Blümelhans  
08:30 Uhr Steringkapelle 
09:00 Uhr Lukaseder 
09:30 Uhr Hörmerkreuz 
10:00 Uhr Kreuz ehemal. GH Ströhberne Brücke 
10:30 Uhr Marcherkreuz 
11:00 Uhr Mattlkapelle 
11:30 Uhr Fam. Münzer vlg. Stampfrössl 
12:00 Uhr St. Hemma  
12:30 Uhr Pfarrkirche  
Bei den Speisensegnungen wird um eine Spende 
für die Caritas gebeten (anstatt Haussammlung). 
 

 

Ratschen im Kirchturm, 12 Uhr 
 

Auferstehungsfeier,19:30 Uhr (Singkreis) 
 

Ostersonntag 20.04.,  
Hochamt Pfarrkirche, 10 Uhr mit Bläsergruppe 
 

Ostermontag 21.04.  
Emmausgang: Abmarsch bei der Kirche in Edelschrott 
um 6:30 Uhr, Hl. Messe in St. Hemma 10 Uhr 
 

(Gründonnerstag, Osternachtfeier, Ostermontag   

feiert mit uns heuer GV Dr. Erich Linhardt)                                                            

Erstkommunion 18.05.2025, 10 Uhr 
 

Firmung 24.05.2025, 10 Uhr  
 

MODRIACH 

Palmsonntag 13.04. 
Palmweihe beim Hann Kreuz, anschließend       
Gottesdienstfeier in der Pfarrkirche, 10:30 Uhr 
 

Karsamstag 19.04.  
Feuerweihe, 8 Uhr 
Osterspeisensegnung beim Hann Kreuz, 10 Uhr 
 

Auferstehungsfeier, 19 Uhr  
 

Ostersonntag 20.04. Hochamt 10:30 Uhr  

Veitsonntag 15.06. 10:30 Uhr 

Die Priester und MitarbeiterInnen der Pfarren Edelschrott und Modriach  

wünschen der gesamten Pfarrbevölkerung ein gesegnetes Osterfest ! 
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Die Sternsinger waren auch heuer wieder in unserer 

Pfarre unterwegs und brachten viel Segen in jedes Haus. 

Herzliches Vergelt's Gott für die äußerst spendable und 

freundliche Aufnahme. Vielen Dank den Familien, die 

unsere Jugendlichen wunderbar verköstigt haben: Rosi 

Acham (Nestler), Martina Godl (Marcher), Elisabeth 

Köberl, Margarethe Langmann (Blümelhans), Elfriede 

Lenz (Hörmer), Waltraud Lenz (St. Hemmahof), Maria 

Ofner (Hörmer), Hannes Ortner (Ehrenbauer), Claudia 

Tschakl (Ziry) und GH Edelschrotterhof. Ein großes Dan-

ke den Begleitern: Sepp Acham, Peter Klug, Martin 

Krammer, Waltraud Neumann, Renate Romen, Hansi 

Tschakl, Gottfried Schilling, Maria und Sepp Watz.  

Der größte DANK gilt den Kindern und Jugendlichen, 
welche zwei Tage ihrer Ferienzeit in den Dienst der 

Nächstenliebe stellten: Jeanette und Marius Acham, 
Hannah Birnhuber, Lena Godl, Hannah Größing, Jan 
Holzmann, Hanna Kohlbacher, Johanna Kollegger, Leo-
nie Lamperta, Anna-Maria Langmann, Christina und 
Magdalena Langitzer, Lukas Manninger, Helena 
Neumann, Julia Preßler, Clemens und Paula Reinisch, 
Anna und Fabian Schatz, Lena und Marie Schilling, Anna

-Katharina Smagoi, Korbinian Poinsitt und Sophie Vogrin.   

  
 
 
Pferde- 

segnung 

26.12.24 

durch  

GV 

Linhardt 
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RECHTSSERVICE 
von Mag. Werner Diebald,  
Rechtsanwalt & Verteidiger in Strafsachen  
Bahnhofstraße 21       8580 Köflach 
 

Tel. 03144/ 93 0 82    e-mail: office@ra-diebald.at  

Übergabe von liegenschaften - 

jetzt oder nach dem tod? (Gebührenerhöhungen – nicht auszuschließen?!) 

In meinem heutigen Beitrag möchte ich mich einem The-
ma zuwenden, welches für die Gemeindebürger aufgrund 
des bevorstehenden Regierungswechsels wieder an Be-
deutung gewinnen könnte. Steuerpolitische Themen, wie 
etwa die Möglichkeit einer (Wieder-) Einführung von Ver-
mögens-, und Erbschaftssteuern, werden in Österreich 
derzeit wieder vermehrt diskutiert. Deshalb sollten gerade 
jetzt jene von uns, die darüber nachdenken, die eigene 
Liegenschaft (entweder das Haus oder eine Eigentums-
wohnung oder einen Bauernhof) schon zu Lebzeiten oder 
erst im Erbwege (nach dem Tod) an die nächsten Ange-
hörigen, meist an die Kinder (oder auch an die Ehegattin 
oder den Ehegatten) in irgendeiner Form zu übergeben, 
sich mit dem Thema einer möglichen Gebühren-, Steuer-
erhöhung näher auseinandersetzen. Wir hören in letzter 
Zeit immer häufiger in den politischen Debatten, dass das 
Budgetdefizit dringend reduziert werden müsse, wobei 
von Gebührenerhöhungen allgemein gesprochen wird, 
auch von der Wiedereinführung einer Schenkungssteuer 
oder Erbschaftssteuer. All diese Maßnahmen würden – 
wenn sie tatsächlich von der „neuen“ Regierung einge-
führt werden sollten – die insgesamt entstehenden Kos-
ten einer „Übergabe“ an die „nächste Generation“ erhö-
hen. Wenn daher tatsächlich schon länger beabsichtigt 
ist, das eigene Haus, die Landwirtschaft oder eine Eigen-
tumswohnung an die nächste Generation zu überschrei-
ben, ist es wahrscheinlich empfehlenswert, bereits jetzt 
an die vertragliche Umsetzung zu denken, um zukünftige 
Gebühren-, Kostenerhöhungen gerade noch zu vermei-
den.  

Dabei stellt sich dann die Frage, wie dies am besten ge-
schehen kann. Soll ein Schenkungsvertrag errichtet wer-
den oder ein Übergabsvertrag? 

1. Übergabsvertrag: 
In den meisten Fällen der Übergabe von Liegenschafts-
besitz innerhalb der Familie wird bevorzugt ein so ge-
nannter Übergabsvertrag errichtet. Darunter versteht 
man einen Vertrag, in dem zwar die Liegenschaft selbst 
ohne Kaufpreis übergeben wird, allerdings von den über-
nehmenden Kindern gewisse Gegenleistungen vertrag-
lich erbracht werden sollen. 
 
Üblicherweise werden folgende Gegenleistungen in einen 
Übergabsvertrag aufgenommen: 
 

 lebenslängliches unentgeltliches, unkündbares Woh-
nungsrecht an der gesamten Liegenschaft oder an 
gewissen Liegenschaftsteilen 

 ein Belastungs- und Veräußerungsverbot 

 (eventuell) die Reallast der Pflege 

Am wichtigsten ist die Vereinbarung der Dienstbarkeit 
eines Wohnungsgebrauchsrechtes in Form der Unkünd-
barkeit, der Unentgeltlichkeit und der fehlenden Befris-

tung, damit die Übergeber wohnrechtlich vollständig ab-
gesichert sind. 

In vielen Fällen wird auch ein Belastungs- und Veräuße-
rungsverbot vereinbart, damit die übernehmenden Kin-
der die Liegenschaft weder veräußern, noch belasten 
dürfen, solange die Eltern leben, wobei natürlich mit Zu-
stimmung der Eltern zu Lebzeiten auch davon wieder 
abgewichen werden kann. 

Die Vereinbarung einer grundbücherlichen Reallast 
(meist in Form von Pflegeleistungen) wird aufgrund mög-
licher rechtlicher Probleme nicht mehr so häufig gewählt! 

Mit dieser Form der Liegenschaftsübertragung 
(Übergabevertrag mit den oben erwähnten Gegenleis-
tungen) kann der größtmögliche Schutz für die Überge-
ber gewährleistet werden und kann ich Sie als Ver-
tragserrichter dazu gerne beraten. 

2. Schenkungsvertrag: 
Wählt man die Variante Schenkungsvertrag, so wird 
eine Liegenschaft (Haus, Wohnung, Bauernhof) ohne 
jegliche Gegenleistung an die übernehmenden Kinder 
(oder Ehegatten) übertragen. Diese Form der Übertra-
gung kommt aus meiner Sicht dann in Frage, wenn die 
übergebenden Eltern für diese Liegenschaft (Wohnhaus 
oder Wohnung) keine Wohnungsrechte benötigen, etwa, 
weil sie auf einer anderen Liegenschaft ohnedies wohn-
versorgt sind und ein solches Recht dort etwa grundbü-
cherlich sichergestellt wurde. Hier ist insbesondere auch 
die erbrechtliche Seite zu berücksichtigen, vor allem, 
wenn weichende Kinder vorhanden sind. Diese können 
nämlich – wenn sie nicht ausreichend finanziell bedacht 
werden – nach dem Tod die Hinzurechnung von Schen-
kungen zum Nachlass begehren und daraus resultierend 
entsprechend (höhere) Pflichtteilsansprüche geltend ma-
chen, die, wenn der Reinnachlass nicht mehr ausreicht, 
auch gegenüber dem Beschenkten (also meist einem 
Geschwisterkind gegenüber) geltend gemacht werden 
können. 
 
3. Steuerlich ist derzeit noch davon auszugehen, dass 
die Übergabe in Form einer Schenkung oder eines Über-
gabsvertrages weder Erbschaftssteuern, noch Schen-
kungssteuern auslöst, weil derzeit vom Gesetzgeber 
noch keine Erbschaftssteuern oder Schenkungssteuern 
eingehoben werden! In Hinblick auf eine zukünftige Über-
gabe ist allerdings zu beachten, dass sich möglicher-
weise der (neue) Gesetzgeber dazu entschließen wird, 
(wiederum) eine Erbschaftssteuer oder/und eine Schen-
kungssteuer einzuführen und kann dies dann zukünftig 
Übergaben und Schenkungen an Kinder verteuern, wobei 
mit allgemeinen Gebührenerhöhungen (etwa für Grunder-
werbsteuern und Grundbuchseintragungsgebühren) eher 
zu rechnen ist! 
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4. Derzeit ist bei der Übertragung von Liegenschaf-
ten vom Übernehmer lediglich eine Grunderwerb-
steuer zu bezahlen, die ohnehin für jede Liegen-
schaftsübertragung anfällt und gesetzlich geregelt 
ist. Für die Eintragung des neuen Eigentümers im 
Grundbuch ist darüber hinaus eine Eintragungsge-
bühr an das Grundbuchsgericht zu bezahlen, die 
auch der Höhe nach geregelt ist. 

 

Aus meiner Sicht empfehle ich eine Übergabe zu 
Lebzeiten vor allem dann, wenn schon feststeht, 
wer später einmal die Liegenschaft bekommen soll 
(etwa, weil nur ein einziges Kind vorhanden ist oder 
weil unter den Geschwistern Einigkeit besteht oder 
weil 2 Liegenschaften vorhanden sind, die gerecht 
aufgeteilt werden können oder weil ein Kind die Lie-
genschaft übernehmen will und ein anderes Kind 
andere Werte, wie Bargeld oder Schmuck, erhalten 
kann). 
 

Auch vor dem Hintergrund, dass möglicherweise 
zukünftig der Gesetzgeber (Inflation, Staatsver-
schuldung, Corona Pandemie, Russland/Ukraine 
Krieg) eine Form des Pflegeregresses wieder ein-
führen könnte, kann sich eine Übergabe/Schenkung 
schon zu Lebzeiten möglicherweise lohnen. 
 

Da ich mich in meiner Kanzlei auf die Errichtung 
von Übergabs-, Schenkungs- und Kaufverträgen 
spezialisiert habe, stehe ich Ihnen gerne für diesbe-
zügliche Beratungen und in weiterer Folge auch für 
die komplette Vertragsabwicklung, also Vertragser-
richtung und Grundbuchsdurchführung, gerne zur 
Verfügung.  
 

Vereinbaren Sie dazu einfach einen unverbindli-
chen Beratungstermin in meiner Kanzlei. 
 

RA Mag. Werner Diebald  

Bahnhofstraße 21 

8580 Köflach  Tel:03144/93082 

 

Landjugend Modriach 

 

Die Landjugend Modriach hat den Winter genutzt 

und sich immer wieder sportlich betätigt. Ein Team 

war beim Bezirkseisstockschießen vertreten und 

belegte den elften Platz. Gute Stimmung herrschte 

auch beim Rodeln am Salzstiegl und bei schönsten 

Wetter konnten wir den Schitag in Schladming ge-

nießen, zu dem wir von der Landjugend Edelschrott 

eingeladen wurden.  

Auch Veranstaltungen wie der Bezirksbauernball 

durften nicht fehlen. Dieses Jahr war es wieder die 

Aufgabe unserer Landjugend, eine Bar zu überneh-

men. So durften wir die Gäste bei der Flascherlbar 

versorgen. Weniger Arbeit wartete beim Tag der 

Landjugend auf uns, bei dem wir heuer wieder ver-

treten waren. Stattdessen standen das Feiern und 

die Gemeinschaft im Vordergrund.  

Neben dem Rückblick auf den Winter schauen wir 

natürlich schon voraus, auf weitere Ereignisse un-

serer Landjugend. Wir freuen uns schon wieder auf 

das Osterhaufenheizen am Karsamstag und auf un-

ser traditionelles Maibaumaufstellen. Alle Interes-

sierten sind herzlich eingeladen mit uns gemütliche 

Stunden zu verbringen.  
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      Koordination Hospiz-/Palliativbetreuung 

      und integrierte Versorgung Steiermark 
      mobiREM 
 

 

mobiREM – wieder selbstständig im eigenen Zuhause 

 

Nach einem Akutereignis, wie zB einer Operation, einem Unfall oder einer Infektion benötigen ältere 

Menschen häufig Hilfe, um die Mobilität und Selbstständigkeit wiederherzustellen. Dabei kann eine Re-

mobilisation unterstützen. Das Angebot „mobiREM“, die mobile geriatrische Remobilisation, ermöglicht 

genau diese Therapie zu Hause in gewohnter Umgebung. Der Vorteil der Remobilisation zu Hause ist, 

dass wir die tatsächlichen Probleme und Herausforderungen der Patient*innen in ihrer Umgebung sehen 

können“, erklärt Dr. Birgitta Pließnig. Die häusliche Umgebung wird so zum Übungsfeld. Die Stärke von 

mobiREM liegt in der multiprofessionellen Zusammenarbeit. Die Patient*innen erhalten über mehrere 

Wochen eine individuell abgestimmte Betreuung und Therapie durch eine Ärztin, Physiotherapeut*in, Er-

gotherapeutin, Sozialarbeiterin und bei Bedarf auch Psychologin. Die Basisversorgung bleibt weiterhin in 

der Hand der Hausärzte. Die Pflege im häuslichen Umfeld muss durch mobile Pflege- und Betreuungs-

dienste oder Angehörige sichergestellt sein. Das mobiREM Team Voitsberg ist im ganzen Bezirk Voits-

berg tätig. 

 

Wie kann ich mobiREM in Anspruch nehmen? 

Die Zuweisung zu mobiREM erfolgt durch niedergelassene Ärzte oder behandelnde Ärzte im Kranken-

haus mittels Zuweisungsformular.  

Weitere Informationen zum Projekt mobiREM unter www.mobirem.at  

Telefonnummer: 03142/201-3797, von Montag bis Freitag zwischen 07:30 Uhr - 12:00 Uhr. 

 

Was kostet mobiREM? 

mobiREM ist für alle Patient*innen mit Krankenversicherung in Österreich und Wohnort in der Steiermark 

kostenlos. „mobiREM“ wird von mehreren Trägern gemeinsam angeboten und vom Gesundheitsfonds 

Steiermark und der Sozialversicherung finanziert. 

 

Die Praxis bleibt in der Zeit  

von 9. April bis 18. April 2025 geschlossen. 

 

 

 

Frau Dr. Martinjak mit Team wünscht  

Ihnen allen ein Frohes Osterfest   

sowie erholsame Feiertage! 

http://www.mobirem.at
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Neue Fachärztin für  Neurologie eröffnet Ordination für alle Kassen  

Ich heiße Dr. Gabriele Schrotter, bin Fachärztin für Neurologie und 

möchte mich bei Ihnen vorstellen. Am 1. April 2025 eröffne ich meine Ordi-

nation in Köflach im Medico Center, Mühlgasse 17. 

Ich habe meine Ausbildung an der Universitätsklinik für Neurologie in 

Graz absolviert und war viele Jahre Oberärztin im LKH Feldbach. Dort be-

treute ich die neurologische Akut-Ambulanz und die Schlaganfallstation 

und leitete bis 2022 die Multiple Sklerose Ambulanz. In den letzten Jahren 

war ich im niedergelassenen Bereich tätig. 

In meiner Praxis biete ich die Sonographie der hirnversorgenden Gefäße, 

EEG-Untersuchungen, elektroneurographische Untersuchungen sowie Demenztests an. Ich bin spe-

zialisiert auf die Behandlung von Schmerzen im Kopf- und Gesichtsbereich, des Nerven- und Bewe-

gungsapparats, sowie auf die Vorbeugung und Nachsorge bei Schlaganfällen. Weitere Schwerpunkte 

sind Schlafstörungen, Gedächtnisstörungen, Demenzerkrankungen, Bewegungsstörungen, Zittern, 

Gesichtslähmungen, Epilepsie, Multiple Sklerose, Schwindel und Gangunsicherheit. 

Ich freue mich, meine Patienten in einer freundlichen und einladenden Atmosphäre empfangen zu 

können.  

Telefonische Terminvereinbarungen sind ab 1. April 2025 zu den Öffnungszeiten (Mo 11:30-15:30,   

Di 8:00-12:00 und 14:00-16:00, Mi-Fr 8:00-11:00) möglich. Meine Ordinationstelefonnummer wird 

rechtzeitig auf  der homepage ersichtlich sein bzw. bis dahin bitte die Handynummer 0681/81177836 

verwenden. Danke. 
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Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde  

Edelschrott wünscht der Bevölkerung sowie allen 

Gästen und Freunden ein Frohes Osterfest und 

schöne Feiertage!  
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TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT/TREFFPUNKT VERANSTALTUNG/INFO 

DI 01.04. 19:00 Uhr Wehrdienstberatung Sitzungssaal Musikerheim Gemeinde, Bundesheer 

SA 05.04. 9-16 Uhr Ostermarkt Stocksporthalle Frauenbewegung 

SA 05.04. 19:00 Uhr Konzert „Camerata Styria“ Pfarrkirche Edelschrott Camerata Styria 

SO 06.04. 13:00 Uhr Osterschinkenschnapsen GH Wartinger TOC  

SO 20.04. 11:00 Uhr Osternestsuche Sportplatzgelände LJ und Sportunion 

SO 20.04. 19:30 Uhr Osterwunschkonzert Kultursaal MMK Erzherzog Johann 

SO 27.04. 11:30 Uhr Maibaumaufstellen Dorfplatz Modriach LJ Modriach 

MI 30.04. 19:00 Uhr Maibaumaufstellen Raibaplatz Alle gemeinsam 

MI 30.04. 20:30 Uhr Tanz in den Mai GH St. Hemma Hof LJ Edelschrott 

DO 01.05. ab 6 Uhr Weckruf  MMK Erzherzog Johann 

SA 03.05. ab 8 Uhr 
Fahrzeugsegnung bis 1000 

PS mit Frühschoppen 
Hohlranch, Wöllmiß RC Hohlranch 

SO 04.05. 10:00 Uhr Florianimesse Pfarrkirche Edelschrott FF Edelschrott 

SO 18.05. 10:00 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche Edelschrott 2. Klasse VS 

MI-

DO 

21.05. - 

22.05. 

8-12 Uhr 

8-15 Uhr 
Büchereiflohmarkttage Öffentliche Bücherei Öffentliche Bücherei 

FR 23.05. 19:30 Uhr Chorjubiläum FG Modriach Pfarrkirche Modriach Familiengesang Modriach 

SA 24.05. 10:00 Uhr Firmung  Pfarrkirche Edelschrott  

DO 29.05. 11:00 Uhr Frühschoppen Stocksporthalle ÖKB Edelschrott 

FR 13.06. 15:00 Uhr Schulfest und Musical Kultursaal/Sportplatz VS Edelschrott 

SA 14.06. 19:30 Uhr Frühlingskonzert Kultursaal Singkreis Edelschrott 

SO 15.06. 10:30 Uhr Veitsonntag mit Pfarrfest Pfarrkirche Modriach Pfarre Modriach 

 SA 21.06. ganztägig 
Leistungsbewerb FF Ju-

gend 
Sportplatz/Halle FF Jugend Bezirk 

FR 27.06. 19:30 Uhr Abschlussabend Kultursaal 4. Klassen MMS 

SA 28.06.  Familienwandertag  Frauenbewegung 

SO 29.06. 10:00 Uhr Hemmasonntag Filialkirche St. Hemma Pfarre Edelschrott 


